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Korallenriff, wunderschön fruchtbetont und 
reintönig im Bouquet, klar, frisch und zupackend im 
Mund bei guter Struktur. Die beiden Ortsrieslinge 
sehen wir gleichauf. Der Appenheimer zeigt feine 
rauchige Noten, besitzt reintönige Frucht, gute 
Struktur und Biss, der Niersteiner ist ein klein wenig 
druckvoller. Der neue Lagen-Riesling aus dem 
Goldberg ist würzig und eindringlich im Bouquet, 
relativ weich und saftig im Mund, besitzt feine 
Säure und viel Frucht. Der Hundertgulden-Riesling 
zeigt viel Frische im Bouquet, etwas Zitrus, ist recht 
offen, saftig, besitzt viel reife Frucht und viel 
Substanz. Für uns hat dieses Jahr der Ölberg knapp 
die Nase vorne, ist würziger, präziser, besitzt gute 
Struktur, feine Frische und Länge. Ganz stark ist 
auch wieder der Weißburgunder aus dem Eselspfad, 
einer der besten Weißburgunder Rheinhessens. Er 
zeigt gute Konzentration im Bouquet, weiße 
Früchte, besitzt Fülle und Kraft, reintönige Frucht, 
gute Struktur und Substanz. Rauchig-würzige Noten 
prägen das Bouquet des Steinberg-Chardonnay, 
dezent Vanille, reife Frucht, er ist füllig und kraftvoll, 
besitzt viel reife Frucht und Substanz. Der Sauvig-
non Blanc aus der St. Laurenzikapelle ist herrlich 
eindringlich und kraftvoll, besitzt viel reife Frucht, gute Struktur, Druck 
und Länge, die Betonei-Variante Ovum sehen wir gleichauf, ist ein klein 
wenig verhaltener, aber ebenso druck- und kraftvoll, beide gehören zu 
den besten Sauvignon Blanc in Deutschland. 
Weinbewertung 

85	 2016	Grüner	Silvaner	trocken   12,5 %/7,60 €
85 2016	Weißer	Burgunder	trocken	  12,5 %/7,60 €
85 2016	Riesling	trocken   12,5 %/7,80 €
85 2016	Scheurebe	trocken	  12,5 %/7,60 €
88	 2016	Grüner	Silvaner	trocken	„aus	der	Tiefe“	Appenheimer	  12,5 %/10,50 €
87 2016	Weißburgunder	trocken	„Urmeer“	Appenheimer	  13 %/10,80 €
88 2016	Chardonnay	trocken	„voEm	Korallenriff“		 13 %/10,80 €
87 2016	Sauvignon	Blanc	trocken	  12,5 %/10,80 €
88 2016	Riesling	trocken	„vom	Muschelkalk“	Appenheimer	  12,5 %/10,80 €
88 2016	Riesling	trocken	,,roter	Stein“	Niersteiner		 12,5 %/14,20 €
90 2016	Riesling	trocken	Nierstein	Oelberg		 12 %/19,20 €
89 2016	Riesling	trocken	Gau-Algesheim	Goldberg			12,5 %/19,20 €
89 2016	Riesling	trocken	Appenheim	Hundertgulden   12,5 %/19,20 €
90 2016	Weißer	Burgunder	trocken	Appenheim	Eselspfad		 13 %/19,20 €
90 2016	Sauvignon	Blanc	trocken	Gau-Algesheim	St.	Laurenzikapelle		13 %/19,20 €
90 2016	Sauvignon	Blanc	trocken	„Ovum“	St.	Laurenzikapelle	  13 %/19,20 €
89 2016	Chardonnay	trocken	St.	Johann	Steinberg			13 %/19,20 €

Lagen

Hundertgulden 
(AppenHeim)

eselspfAd (AppenHeim)
Ölberg (nierstein)

st. lAurenzikApelle 
(gAu-AlgesHeim)

steinberg (st. JoHAnn)

RebsoRten

riesling (25 %)
sAuvignon blAnc (20 %)
Weissburgunder (15 %)

silvAner (15 %)
cHArdonnAy

spätburgunder
scHeurebe
Huxelrebe

k laus und Irene Hofmann begannen 1972 mit der Flaschenweinver-
marktung, entwickelten aus dem landwirtschaftlichen Mischbe-

trieb ein Weingut. Ihr Sohn Jürgen Hofmann, der nach Studium in 
Geisenheim in Weinbaugebieten wie Kalifornien, Südafrika, Ungarn, 
Rumänien und Australien gearbeitet hatte, dann als Weinmacher bei 
Reh-Kendermann für die Pre mium marken verantwortlich war, konzen-
trierte sich seit Ende der neunziger Jahre ganz auf den elterlichen 
Betrieb, investierte in Kellertechnik und Weinberge in besten Lagen, 
errichtete ein neues Weingut am Fuße des Kloppbergs. Seine Wein-
berge liegen in Appenheim in den Lagen Hundertgulden und Esels-
pfad, in St. Johann im Steinberg, in der Gau-Algesheimer St. Laurenzi-
kapelle sowie im Niersteiner Ölberg. Er baut vor allem Riesling, Silvaner 
und die Burgundersorten – Weißburgunder, Spätburgunder, Graubur-
gunder – an, aber auch internationale Sorten wie Sauvignon Blanc, der 
fast schon so etwas wie das Markenzeichen von Jürgen Hofmann 
geworden ist, dazu regionale Spezialitäten wie Scheurebe und 
Huxelrebe. Das Sortiment ist dreistufig gegliedert in Gutsweine, 
Ortsweine und Lagenweine, im obersten Segment gibt es den Sauvig-
non Blanc aus der St. Laurenzikapelle, erstmals 2014 auch in einer im 
Betonei ausgebauten Version, Silvaner und Weißburgunder aus dem 
Eselspfad sowie die Rieslinge aus Hundertgulden und Ölberg, seit dem 
Jahrgang 2016 gibt es auch einen Riesling aus dem Gau-Algesheim 
Goldberg, mit dem Jahrgang 2015 gab es erstmals den Lagen-Chardon-
nay aus dem St. Johanner Steinberg. Jürgen Hofmanns Ehefrau Carolin, 
ebenfalls ausgebildete Önologin, stammt aus dem Weingut Willems-
Willems in Oberemmel an der Saar, sie führen heute beide Weingüter 
gemeinsam.
kollektion  

Auch im Jahrgang 2016 können wir uns wieder über das hohe Ein-
stiegsniveau von Jürgen Hofmanns Gutsweinen freuen – und noch 
mehr natürlich seine Kunden. Der Silvaner ist reintönig und geradlinig, 
die Scheurebe besitzt viel Frische und reintönige Frucht, der Weißbur-
gunder ist lebhaft und klar, der Riesling zupackend und strukturiert. 
Eine deutliche Steigerung bringen die Ortsweine, sind fülliger und 
konzentrierter. Besonders gut gefällt uns wieder einmal der Silvaner 
aus der Tiefe, zeigt gute Konzentration, feine Würze, ist füllig und 
kraftvoll, besitzt viel reife Frucht und Substanz. Der Weißburgunder 
vom Urmeer ist würzig und zupackend, füllig und strukturiert. Der 
Sauvignon Blanc ist wie immer eine sichere Bank, ist fruchtbetont, 
geradlinig und klar. Ganz stark ist auch wieder der Chardonnay vom 
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